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Anzeigen.
An die Tit. Abonnenten des „Volksschulblattes".

Der Unterzeichnete macht hiermit seinen verehrlichen Lesern die
Mittheilung, daß er vom ersten April an zu der Herausgabe des
Schulblattes auch die Nedakzion einer politischen Zeitung übernehmen

und besorgen wird. Es versteht sich von selbst, daß dessen
ungeachtet das „Bern. Volksschulblatt" fortfahren wird, kräftig, frei
und unentwegt die Interessen der Schule und Lehrerschaft zu
verfechten, wie bisher. Wir wollen mit dem Schulblatt stehn und fallen
— dazu helfe uns Gott! Lehrer und Schulfreunde mögen für
zahlreiche Abonnements thätig sein, und uns durch sichere Theilnahme möglichst

uuterstüzen z wir appelliren dießfallö getrost an Mannespflicht und
Lehrerehre.

Wir werden unsern verehrl. Lesern die neue Zeitung zur Ansicht
zusenden, damit — wer Lust hat — auch gleich auf selbe abonni-
ren kann.

Mit Gruß und Handschlag!

I. I. Mgt.

Vitt-.-
Als in der Nacht vom 4. auf den S. Brachmonat 1853 der

größere Theil des hiesigen Schulhauses vom Wasser fortgerissen wurde,
gingen auch die Lehrmittel sür 350 Kinder mit verloren. Nun wünscht
man hierseits zu Ergänzung immer noch vorhandener daheriger Lü-
ken unter Anderm 40 „Hübner'sche Kinderbibeln" zu bekommen. Daher

werden Schulkommissionen und Lehrer, welche uns eine Anzahl
brauchbarer Eremplare abtreten können, sreudlich gebeten, dem
Unterzeichneten möglichst billige Anerbietungen zu machen, oder für den

Fall, daß man in Berüksichtigung der da obwaltenden traurigen
Umstände ein Geschenk machen möchte, die hiesige Schulkommission mit
sofortiger Uebcrsendung der Eremplare zu erfreuen.

Wasen bei Sumiswald, den 20. Hornung 1855.
Rud. Dubi, Helfer.

Kehrerwahlen :
1) Herr H. W ci lem a nn, bishcr in Brienz, an die S. Klasse zu U n terse en.
2) Jungfer K. Lehmann, bisher in Zäziwvl, an die Untersch. in Worb.

In der Buchdrukerei von I. Marti in Thun ist erschienen
und à 1 Franken zu haben:

Arnold von Winkelried. Eine Blüthenlese der schönsten Dich¬

tungen. Bei Gelegenheit der Errichtung des Winkeiried-Denk-
malö herausgegeben von S. Liechti.

Druk von Z. Marti in Thun.
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